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Jahrgang 72 année No. 11 15. November 1926
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Gazzetta Militare Svizzera

Org«» der Schweizeriachen Ofntier«goi«ll»ch«h und dal Sehweiierùchen VerwalrangaottileraYereiii».
Heraatgegeben »om Zentralvoritand dar Schweizernehea Offizier»ge»ell»ehaft.

Organa da la Società Suina de« Officiare al da la Società dei Officier» d'administration.
Publio par le Comité Central de la Société Sniue dea Officier».

Organa della Società Snnara degli Ufficiali e della Società Sràera dogli Ufficiali d'ammlnletrerioae.
Pubblicità per cura del Comitato Centrala della Società Svinerà degli Ufficiali.

Redaktion: Obor.tlt. i. G»t. K. VonderMühll, Betel, Bänmlamgaue 13.

Inhalt i Die Herbstübungen des 2. Armeekorps 1926. — Ersparnisse
im Militärbudget ohne Beeinträchtigung der Ausbildung. — Vom
Znsammenwirken der Waffen. — Waffentechnische Neukonstruktionen. —
Schießausbildung, ziviler Schießbetrieb und Zweckmäßigkeit des

Armeegewehres vom militärischen Standpunkt aus. — Zur Organisation des

Zuges. — Die Offiziersausbildung. — Tàgesfragen. — Brückenbauten der
Genietruppen. — Totentafel. — Le Comité Central aux Sections. —
Sektionsberichte. — Inhalt der Schweizerischen Monatsschrift für Offiziere
aller Waffen und Organ für Kriegswissenschaft. — Sommaire de la
Revue Militaire Suisse. — Literatur.

Die Herbstübungen des 2. Armeekorps 1926.

(I. 3. Division) :
Die Herbstübungen des 2. A. K. (3. und 4. Div.) wurden

geleitet von dessen Kommandanten, Oberstkorps-Kdt. Bridler, und
fanden statt:
3. Division: vom 6 9. Sept. im Eaume zwischen Murtensee und

Sense.
If. Division:: vom 20.—23. Sept. zwischen Limmat und Seetal..

I. Die Manöver der 3. Division.
Rote Partei (3. Division) :

Kdt.: Oberstdiv. Seheibli, Kdt. 3. Div.
Truppen: I.Br. 7, I.Br. 8, Edf.Kp. 3, frd.Mitr.Kp. 8, Drag.Abt. 3,

Art.Br. 3 (— Art.K. 6, — Geb.Art.Abt. 3), Schw.Art.R. 2 (1 schw.Hb.Abt.
und 1 schw.Mot.Kan.Abij, BallonKp. 3, Tg.Kp. 3, Sap.Kp. 1/3, Fl.Kp. 2,
Vpf.Abt. 3 (2 Kpen.), San.Abt. 3 (4 Kpen.).

Kriegslage der roten Partei.
An der Orbe-Venoge ist ein rotes Kav.Korps vor Blau, das in

vorbereiteter Stellung hält, zum Stillstand gekommen.
Das Gros der roten Armee ist in den Neuenburger-Jura und nördlich

in die Schweiz eingedrungen und im Berner- und Solothurner-Jura auf
starken Widerstand gestoßen.

Das 2. AK. bildet den rechten Flügel der Armee. Es hat blaue
Vortruppen über den ZibJkanal zurückgetrieben und gelangte bis zum, 5. 9.
A. in den Besitz der Saane- und Aareübergänge von Laupen bis Aarberg.
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